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LESETIPPS

Lernen in der Praxis

Eine Bachelorausbildung in Sozialer Arbeit befähigt

grundsätzlich zur Berufsausübung in allen

Handlungsfeldern der Sozialen Arbeit. Je

Handlungsfeld variieren die konkreten Anforderungen,
die notwendigen Spezialkenntnisse sowie auch

die bestehenden Rahmenbedingungen der

Organisationen. Nicht alle notwendigen Kompetenzen
können an der Hochschule gelehrt werden. Manche

können nur durch einschlägige Praxiserfahrungen erarbeitet, erprobt
und weiterentwickelt werden, gerade angesichts der unterschiedlichen

Kontexte, in denen angehende Fachkräfte der Sozialen Arbeit nach ihrer

generalistischen Ausbildung tätig sein werden.

Caroline Pulfer, Esther Abplanalp [Hrsg.], Lernen in der Praxis - die Praxisausbildung

im Studium der Sozialen Arbeit, 3. überarbeitete und erweiterte Auflage 2023,

128 Seiten, Lambertus-Verlag GmbH, 128 Seiten, CHF 39.-, ISBN 928-3-906036-56-4

(open access]

Scheitern in Praxis und Wissenschaft

der Sozialen Arbeit

Entweder präventiv oder als direkte Intervention ist

sozialarbeiterisches Handeln auf die Bewältigung

von Krisen und Problemlagen ausgerichtet. In der

Forschung fällt die Soziale Arbeit im Vergleich zu

anderen Fächern durch geringe Promotionsintensität

und Einwerbung von Forschungsmitteln auf. Im

Rahmen dieses Buches wird daher der Frage

nachgegangen, wie die Kompetenzen im Umgang mit Krisen und Scheitern in der

Praxis der Sozialen Arbeit auch für die Wissenschaft der Sozialen Arbeit

nutzbar gemacht werden können.

Stefanie Kessler, Karsten König, Scheitern in Praxis und Wissenschaft der Sozialen

Arbeit - Reflexions- und Bewältigungspraktiken von Fehlern und Krisen, 2024,

Beltz-Juventa-Verlag, 351 Seiten, EUR 38,-, ISBN 928-3-2299-2503-8, auch als

E-Book

Scheitern in Praxis
und Wissenschaft
der Sozialen Arbeit
Reflexions- und Bewältlgungs-
prakliken von Fehlern und Krisen

Konfliktmanagement -
Ein Handbuch für Führung,
Beratung und Mediation

In Zeiten grundlegender Veränderung müssen

Unternehmen, Verwaltungen und Organisationen

sich mit innovativen Problemlösungen
auseinandersetzen und dabei mit Spannungen, Reibungen

und Gegensätzen umgehen können. Führungskräfte

brauchen deshalb fundierte Kenntnisse und Fähigkeiten der Konfliktbewältigung.

Friedrich Glasls bewährtes Handbuch entwirft ein wissenschaftlich

abgestütztes, umfassendes Modell zur Diagnose und Behandlungvon

Konflikten, das sich in der Praxis vielfach bewährt hat.

Friedrich Glasl, Konfliktmanagement - Ein Handbuch für Führung, Beratung und

Mediation, 2024,13. akt. Auflage, Haupt Verlag, 525 Seiten, CHF 98.-, ISBN 928-3-

258-08384-1

Scheidung als soziales Risiko

Seit den 19?0er-Jahren steigt die Scheidungsrate

stetig an, was bedeutende Herausforderungen für

Betroffene und soziale Institutionen mit sich

bringt. Ein neues Buch fasst Ergebnisse einer

umfassenden Analyse der Problemlagen geschiedener

Personen zusammen, basierend auf 30 Jahren

repräsentativer Umfragen und Daten.

Experteninterviews ergänzen die quantitativen

Ergebnisse. Besonders betont werden die finanzielle Benachteiligung von

Frauen nach Scheidungen sowie die psychosozialen Belastungen für Männer

und Väter. Lösungsansätze für diese Probleme werden ebenfalls

präsentiert.

Robert Fluder, Dorian Kessler, Claudia Schuwey, Scheidung als soziales Risiko,

Analyse zu den institutionellen Rahmenbedingungen und den geschlechterspezifischen

Folgen von Ehetrennungen in der Schweiz, 2024, Seismo Verlag, 280 Seiten,

CHF 38.-, ISBN 928-3-03222-284-3

VERANSTALTUNGEN

Soziale Arbeit und DigitalitätEinführung in die Sozialhilfe

Die Weiterbildung der SK0S vermittelt an zwei

Halbtagen Grundlagen zur Ausgestaltung der

Sozialhilfe und zur Umsetzung der SKOS-Richtlini-

en, zu Verfahrensgrundsätzen und zum Prinzip
der Subsidiarität. Insbesondere werden auch die

Änderungen der aktuellen Richtlinienrevision

erläutert. Den Teilnehmenden stehen vier

Weiterbildungsmodule zur Auswahl. Es können jeweils
zwei Module besucht werden. Im Modul D werden

Praxisfragen zu aktuellen Themen in den Fokus

gestellt. Es besteht die Möglichkeit, zwei weitere

Module im November in Winterthur zur besuchen.

SK0S

Donnerstag, 22. Juni 2024, Ölten

www.skos.ch/veranstaltungen

Nationale Konferenz gegen
Armut

Die Nationale Plattform gegen Armut besteht seit

2019. Anlässlich einer nationalen Konferenz zieht

sie Bilanz und diskutiert den aktuellen und

zukünftigen Handlungsbedarf in der Armutsprävention

und -bekämpfung in der Schweiz mit einem

breiten Publikum aus Fachpersonen, politisch

Verantwortlichen, armutserfahrenen Menschen,

Forschenden und weiteren Interessierten.

BSV

Donnerstag, 22. August 2024, Bern

www.gegenarmut.ch/konferenz2024

Soziale Arbeit wandelt sich in der Kultur der Digitalität

grundlegend. Das Zusammenspiel von

Mensch und digitalen Technologien bringt neue

Handlungspraktiken, Kommunikationsweisen und

Raumaneignungen mit sich. Mit dem Kongress

sollen die Breite der Digitalität Sozialer Arbeit und

die darin enthaltenen Differenzen, Spannungen
und Potenziale sichtbar gemacht werden. Als

Plattform für einen handlungsfeld-, technologie-
und theorieübergreifenden Diskurs wollen wir den

Versuch unternehmen, bedeutsame Aspekte des

«Big Picture» der Digitalität Sozialer Arbeit zum

gegenwärtigen Zeitpunkt aufzuzeigen.

FHNW.BFF HSLU, HETS-FR

S. und 2. September 2024, Ölten

https://digitalitaet-sozialearbeit.ch
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